
Protokoll Herbstkonvent 2023  

Anwesenheit/Delegationen: 

Name Delegation  

Jakob Wank Gast (Hauptamt) 

Peter Kessler Gast (Hauptamt) 

Katharina Richter Gast (Hauptamt) 

Michael Werner Kammer 

Heleen Schwab Kammer 

Laura Menning LK 

Johannes Gerischer LK 

Lara-Marlen Müller Gaimersheim 

Amelie Müller Gaimersheim 

Sara Pötzl  Manching 

Cici Teltsch Vohburg 

Chris Mühlstäff Vohburg 

Laura Rafoth Brunnenreuth 

Isabella Jocher Brunnenreuth 

Linus Peczkowski St. Matthäus 

Martina Probeck St. Matthäus 

Ben Reiter St. Paulus 

Lars Seth St. Paulus 

Armin Binder Pfaffenhofen 

Anna Oberleiter Pfaffenhofen 

Malena Menzel Friedrichshofen 

Moritz Menzel Friedrichshofen 

Isabell Bowarowski St. Markus 

Vitus Nerb St. Markus 

Pia Kerner Gast 

Emma Meyer Gast 

Annika Hasler Gast (Praktikantin) 

Ida Lachmund Gast 

Jannik Fersch Gast (Kikk) 

Felix Bumberger Gast 

Sarah Markhof Gast  

Lisa Heleen Gentsch Gast 

Katharina Gauckler Gast 

Isabella Jocher Gast 

 

TOP1: 

Die Vorsitzende begrüßt alle TN und erklärt das Wesen des Geschäftlichen Teils 

21 Delegierte anwesend → Beschlussfähigkeit liegt vor 

 

TOP2:  

Beschluss der Tagesordnung: 21 ja/0 nein/0 Enthaltungen 



 

TOP 3:  

Beschluss des letzten Protokolls: 21 ja/0 nein/0 Enthaltungen 

 

TOP 4:  

Die Berichte der vier Hauptamtlichen hängen aus und sind auch im Anhang des Berichts zu finden. 

 

TOP 5: 

Der Kammervorsitzende Michi Werner berichtet. 

Für den Leitenden Kreis berichtet Johannes Gerischer. 

Für die Kikk berichtet Jannik Fersch. 

Amelie Müller berichtet für den Ljko. 

Alle Berichte finden sich im Anhang. 

 

TOP 6: 

Der Antrag auf Änderung der Geschäftsordnung durch den LK wird vorgestellt. 

Jannik schlägt weitere Änderungen und genauere Ausformulierungen vor, auch zur Abberufung von 

Delegierten. 

Passus II. 4: 20 ja/0 nein/1 Enthaltung → angenommen 

Passus II. 5: 21 ja/0 nein/0 Enthaltungen → angenommen 

Passus II. 6: 21 ja/0 nein/0 Enthaltungen → angenommen 

 

Die geänderte GO ist im Anhang zu finden. 

 

TOP 7:  

Das Hauptamt bedankt sich für das fleißige Eintragen in die Listen und kündigt das Eishockeymatch 

am 14. Januar an, für das es wieder 20 Freikarten gibt.  

Lars und Laura fragen, ob es eine Push-Funktion für die Homepage oder die Möglichkeit des 

Kalenderexports für alle Veranstaltungen geben könnte. Es erfolgt der Hinweis, dass einzelne 

Veranstaltungen bereits exportiert werden können. 



Außerdem werden noch Fragen zum Wesen und Realisierung (Schul-/Arbeitsbefreiung möglich!) zur 

72h Aktion gestellt. 

 

TOP 8:  

Bei weiteren Änderungen der GO wird dem LK nahegelegt, diese besser zu kennzeichnen und direkt 

eine Gegenüberstellung der alten und neuen Version zu präsentieren. 

 

Für das Protokoll: 

Katharina Richter 

 

 

Anhang: 

a) Bericht Demmer 

b) Bericht Kessler 

c) Bericht Richter 

d) Bericht Wank 

e) Bericht Kammer 

f) Bericht LK 

g) Bericht Kikk 

h) Bericht Ljko 

i) Änderungen GO 

 

  



 Tätigkeitsbericht Dekanatsjugendreferentin Catharina Demmer Januar 2023 – 
November 2023  
 
 Der folgende Bericht soll einen Überblick über die Tätigkeiten von Dekanatsjugendreferentin  
Catharina Demmer, Dipl. SozPäd (FH), geben.  
Die wöchentliche Arbeitszeit betrug 40 Stunden.  
Zur einfacheren Übersicht gliedert sich dieser Bericht nicht zeitlich, sondern inhaltlich und  
erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  
 
Geschäftsführung  
- Haushalts- und Kassenverwaltung  

- Jahresrechnung 2022 und 2023  

- Buchhaltung  

- Verwaltung Jugendbüro  
 
Dienstbesprechungen – Vorbereitung und Leitung  
Gremien  
- Mitglied der Dekanatsjugendkammer  

- Begleitung der Delegierten des LjKo und der KiKK  
 
Veranstaltungen – Hauptverantwortlich (Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung)  
- Jugendaktion „Harry Potter Nacht“  

- Tage der Orientierung (WS Neuburg)  

- Kirchentag Nürnberg  

- Kinderaktion „Sommerrodelbahn“  

- Kinderaktion „Waldseilpark“  

- Kindersommerfreizeit  

- Kräftig23  

 
Netzwerkarbeit  
- Evangelische Aussiedlerarbeit  

- Vorbereitung und Leitung „Kooperationstreffen“  
 
Vertretungen und Delegationen  
- Mitglied des Dekanatsausschusses (nicht stimmberechtigt)  

- Teilnahme an Pfarrkonferenzen  

- Hauptberuflichen Kirchenkreiskonferenz München-Oberbayern  
 
Beratung und Begleitung von Kirchengemeinden  
Für die Richtigkeit der gemachten Angaben  
 
Ingolstadt, den 08.11.2023  
 
 
______________________________  
Catharina Demmer, Dipl. SozPäd (FH)  
Geschäftsführende Dekanatsjugendreferentin  

  



 

Tätigkeitsbericht des Dekanatsjugendreferenten Diakon Peter Kessler 

Dezember 2022 – November 2023 

 

Der folgende Bericht soll einen Überblick über die Tätigkeiten von Dekanatsjugendreferent Diakon 

Peter Kessler geben. Die wöchentliche Arbeitszeit betrug je 21 Wochenstunden.  

Zur einfacheren Übersicht gliedert sich dieser Bericht nicht zeitlich, sondern inhaltlich und erhebt 

keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Öffentlichkeitsarbeit: 

• Gestaltung der Instagramseite sowie Social-Media Begleitung von Events und 

Veranstaltungen 

• Mitpflege der Webseite (Eintragung von Veranstaltungen etc. 

• Artikel für den Monat und andere Medien 

Veranstaltungen: 

• Trainee 1 2022 

• Trainee 2 2023 

• Konvente mitfahren 

• Kräftig 23 / Kräftig.kidz / Kräftig.party 

• Mahlzeiten 

• Christmasjazz 

• Kinderspasß in der Notunterkunft 

• Tage der Orientierung Neuburg 

• Gestaltung Begrüßungsgottesdienst Diakon Wank u. Verabschiedungsgottesdienst Diakon 

Schäfer 

Freizeiten: 

• TeamSpirit Camp Wittenberg 

• Kroatienfreizeit 

• DEKT Nürnberg 

Netzwerkarbeit: 

• Mitgestaltung der „Kooperationstreffen Jugend“ 

• Kollegialer Austausch über Dekanatsgrenzen hinaus 

• Besuch der Dekanatssynode 

• Hauptberuflichen-Kirchenkreistreffen 

• Kontakt zum neuen Koop.Ref. des Dekanats 

 

Ingolstadt, 10.11.2023 

 

_____________________________ 

Diakon Peter Kessler 



  

Tätigkeitsbericht der Dekanatsjugendreferentin Katharina Richter   

November 2022 – November 2023 

Der folgende Bericht soll einen Überblick über die Tätigkeiten von Dekanatsjugendreferentin Katharina 

Richter, M.A. Pädagogik, geben. Die wöchentliche Arbeitszeit betrug 20 Stunden. Zur einfacheren 

Übersicht gliedert sich dieser Bericht nicht zeitlich, sondern inhaltlich und erhebt keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit. 

 

Veranstaltungen – Hauptverantwortlich  

(Planung, Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung) 

• Planung sämtlicher Kinderausflüge und Teamakquise 2023 

• Durchführung: Jimmys Funpark  

• Bavaria Filmstudios  

• Erfahrungsfeld der Sinne  

• Kindermuseum  

• Planetarium 

• Tage der Orientierung WS Neuburg 

• Radltour 

Veranstaltungen – Vorbereitung, Mitarbeit und Teilnahme 

• ChristmasJazz 

• Harry Potter Nacht 

• Kinderspaß in der Notunterkunft 

• Kräftig.kidz 

• Kräftig 

Freizeiten 

• Hüttengaudi 

• Trainee II 

• Frühjahrskonvent und Herbstkonvent  

• Trainee I 

Gremien- und AK-Arbeit 

• Begleitung des Leitenden Kreises 

 

Ingolstadt, den 08.11.2023 

Katharina Richter, 

M.A. Pädagogik 



 

  

TÄTIGKEITSBERICHT DES DEKANATSJUGENDREFERENTEN JAKOB WANK 
SEPTEMBER 2023 – NOVEMBER 2023 

 

 

Der folgende, in Stichpunkten gehaltene, Bericht gibt einen chronologischen Überblick über die 

Tätigkeit von Diakon Jakob Wank zum Start auf der 1,0-Stelle bei der Evangelischen Jugend im 

Dekanat Ingolstadt. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 42 Stunden. Dieser Bericht erhebt keinen 

Anspruch auf Vollständigkeit. 

 

Kindersommer 

• Unterstützend 

 

Kräftig Festival 

• Vorbereitung 

• Aufbau 

• Betreuung 

• Abbau 

 

Trainee 1 

• Planung 

• Vorbereitung 

• Durchführung 

• Nachbereitung 

 

Herbstkonvent 

• Lecker kochen 

 

Ingolstadt, den 09.11.2023 

 

 

_________________________ 

Jakob Wank 
Diakon, B.A. 



 

 Bericht über die Arbeit der Dekanatsjugendkammer im Jahr 2023  
 
 
Mitglieder der Dekanatsjugendkammer:  
 
- Vertreter*innen des Dekanatsjugendkonvents:  
Lena Just; Heleen Schwab; Jonas Berthold (stellv. Vorsitzender);  
Michael Werner (Vorsitzender)  
 
Catharina Demmer (geschäftsführende Dekanatsjugendreferentin)  
 
Johannes Spät (Dekanatsjugendpfarrer) bis 31.10.2023  
Dr. Oliver Heinrich (Dekanatsjugendpfarrer) ab 01.11.2023  
 
Jasmin Beyes (Erwachsenenvertreterin)  
 
Die DJKa tagte seit dem Letzten Herbstkonvent an folgenden Terminen:  
16.01.2023; 02.03.2023; 31.03.2023; 08.05.2023;  
15.06.2023; 27.07.2023; 28.09.2023. 26.10.2023  
 
Themen der Dekanatsjugendkammer innerhalb des oben genannten Zeitraums:  
 
Personalien:  
- Jasmin Beyes wurde von der Kammer als neue Erwachsenenvertreterin eingesetzt  

- Jakob Wank wurde als neuer Diakon in Vollzeit in der EJ eingesetzt  

- Johannes Spät wurde als Dekanatsjugendpfarrer verabschiedet  

- Dr. Oliver Heinrich wurde als neuer Dekanatsjugendpfarrer eingesetzt  
 
Themen:  
- Suche nach Erwachsenenvertreter*in und Vertretung des Dekanatsausschusses  

- Befassung mit Stellenbesetzung halbe/ganze Stelle  

- Beratung und Berichte über vergangene und zukünftige Veranstaltungen, Aktionen und 
Freizeiten (Verlauf, Resonanz, Aktueller Stand und zukünftige Planung)  

- Befassung mit Jahresprogramm 2023 und 2024  

- Jahresrechnung (Kammer ist prüfendes Gremium über Ausgaben und Einnahmen der 
Evangelischen Jugend)  

- Verwaltung und Verteilung von Bußgeldern (hauptsächlich zum Decken von 
unvorhergesehenen finanziellen Defiziten)  

- Lena Just macht Halbjahresbufdi und nimmt online an Sitzungen teil  
 
 
 
09.11.2023, Ingolstadt  
 

Michael Werner (Vorsitzender) 

 



 

Bericht über die Arbeit des Leitenden Kreises im Jahr 2023 

 

Mitglieder des Leitenden Kreises: 

Laura Menning (Vorsitzende), Afra Nerb (stellv. Vorsitzende), Johannes Gerischer, Lara-Marlen 

Müller, Cici Telsch 

Katharina Richter (Vertretung des Hauptamts) 

 

Der LK tagte seit dem Letzten Herbstkonvent an folgenden Terminen: 

22.01.2023; 25.01.2023; 08.02.2023; 24.02.2023; 01.03.2023; 08.03.2023; 22.03.2023;  05.04.2023; 

10.09.2023; 16.09.2023 - 17.09.2023; 12.10.2023; 24.10.2023; 08.11.2023 

 

Themen des Leitenden Kreises innerhalb des oben genannten Zeitraums: 

- Frühjahreskonvent „Alles auf Anfang. Bereit für einen Neubeginn?“  

- Sommerfest 2023 hat nicht stattgefunden, da der LK durch schulische Verpflichtungen keine 

Zeit gefunden hat; nächstes Jahr sollte es wieder eines geben 

- beim Klausurwochenende wurde an der GO und an der Vorbereitung des Herbstkonvents 

gearbeitet 

- Herbstkonvent „Kreuz und Queer“ 

- der Themenvorschlag eines Methodenkonvents wird im Frühjahr aufgegriffen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10.11.2023, Ingolstadt 

Datum, Ort         Laura Menning (Vorsitzende) 



Bericht von der Kirchenkreiskonferenz München / Oberbayern 

Für die Vollversammlung der Evangelischen Jugend im Dekanat Ingolstadt am 12.11.2023 

Seit dem letzten Bericht hat sich die Kirchenkreiskonferenz München / Oberbayern (KiKK) 

zweimal getroffen. Bei der KiKK vom 18.-20.11.2022 in Hochland im Dekanat Fürstenfeldbruck 

zum Thema „Hier spielt die Musik“ war die EJ Ingolstadt mit zwei Delegierten vertreten. Alle 

Dekanate im Kirchenkreis sind von der Landesstellenplanung betroffen mit verschieden 

starken Auswirkungen. Das Dekanat München befand sich in einem 

Umstrukturierungsprozess, bei dem sechs Prodekanate zu zwei zusammengefasst werden 

sollen. Das Dekanat Bad Tölz wies auf eine ausleihbare Legostadt der EJ Allgäu hin. Grundkurse 

fanden in den meisten Dekanaten erfolgreich statt. Von der Landesebene wurde unter 

anderem über den Landesjugendkonvent zum Thema Inklusion, den Jugendandachtspreis und 

die Aktion zum Lieferkettengesetz berichtet. Die Delegierten vom Bezirksjugendring 

berichteten über die Medien-Kampagne „finde dein irgendwo“ und das neue Juleica-

Antragssystem. Im Anschluss wurde der Geschäftsführende Ausschuss (GA) neu gewählt und 

es wurden Termine bekanntgegeben. 

Bei der KiKK vom 21.-23.04.2023 in Maria Tegernbach mit dem Motto „In case of emergency… 

und jetzt bist Du an der Reihe!“ nahmen vier Delegierte der EJ Ingolstadt teil, unser Dekanat 

wurde von Catharina Demmer vorgestellt. In manchen Dekanaten war die 

Landesstellenplanung noch aktuell, Veranstaltungen und Grundkurse fanden verschieden viele 

Teilnehmende. Einige Dekanate hatten dieses oder letztes Jahr Jubiläum ihrer 

Jugendorganisationen gefeiert. Das Dekanat Fürstenfeldbruck wies auf seinen AK Queer hin 

und gibt gerne Auskunft. Das Dekanat Freising hatte seinen Grundkurs mit der EJ Landshut 

zusammen veranstaltet. Das Dekanat München befand sich in der Abschlussphase der 

Umstrukturierung, die neuen Prodekanate hatten sich neue Geschäftsordnungen gegeben und 

Vollversammlungen abgehalten. Die Delegierten aus München nahmen wie bisher teil und 

berichteten noch aus den alten Regionen. Der GA hatte seinen Vorstand neu gewählt und 

befand sich auf der Suche nach einer:einem neuen hauptamtlichen Beisitzenden, da die 

bisherige Beisitzerin ihre Beauftragung niedergelegt hatte. Vom Bezirksjugendring wurde über 

geänderte Fördermöglichkeiten, das Nachhaltigkeitskonzept und Kampagnen zum 

Lieferkettengesetz und zum Thema „N-Wort ächten“ berichtet. Auf Landesebene wurden der 

Kreisjugendkonvent zum Thema Jugendarbeit in Stadt und Land, Neuwahlen und der 

Kirchentag in Nürnberg behandelt. Es wurde beschlossen, ein Notfallkonzept ab der nächsten 

KiKK auszuarbeiten, und auf kommende Termine wie den dekanatsübergreifenden 

Berggottesdienst hingewiesen. 

Die nächste KiKK findet vom 24.-26.11.2023 in Reit im Winkl mit dem Thema „Rollenspiele“ 

statt, gastgebendes Dekanat ist Traunstein. Wegen des Ausscheidens von zwei Mitgliedern des 

GA ist eine Nachwahl angesetzt. Außerdem liegt ein Antrag auf Änderung der 

Geschäftsordnung vor, geändert werden sollen die Delegationen der Münchner Prodekanate 

und die Wahlordnung. 

 

Bericht gehalten von Jannik Fersch  



 

 Bericht der Vollversammlung des 
Landesjugendkonvent der Evangelischen Jugend in 
Bayern 
 
Für die Vollversammlung der Evangelischen Jugend  
im Dekanat Ingolstadt am 12.11.2023 
 
Seit dem letzten Bericht fand eine Vollversammlung des Landesjugendkonvent statt. Die VV 
des Landesjugendkonvent vom 18. Bis 21. Mai 2023 stand in Pappenheim unter dem Thema 
„Doch Stadt statt Dorf? –Jugendarbeit in städtischen und ländlichen Räumen“. Das Dekanat 
Ingolstadt war dort mit zwei Delegierten vertreten.  
 
Passend zum Thema wurde das EZB Pappenheim in das Land „Esjugendkonvent“ umgebaut 
und in die Bereiche „Dochstadt“ und „Stadtdorf“ unterteilt. Das Land konnten die 
teilnehmenden Delegierte und Gäste am Donnerstagabend kennenlernen. Das neue 
Workshopkonzept mit vielen unterschiedlichen Angeboten und Intensitäten zum Thema wurde 
am Freitag erprobt. Ebenfalls Teil der VV waren Gottesdienste und Andachten, Angebote der 
ej-sport, ein Infostand der AKIE (Arbeitskreis Internationales Engagement) und verschiedene 
Berichte.  
 
Die Wahlen auf der VV des Landesjugendkonvent erfolgten mit 95 Delegierten. 
In die Landesjugendkammer wurden eine männliche Delegation, eine unquotierte Delegation 
und eine unquotierte stellvertretende Delegation nachgewählt.  
Für den Vorsitz des Leitenden Kreises wurde eine unquotierte Person gewählt. Für den 
stellvertretenden Vorsitz wurden eine männliche und eine weibliche Person gewählt. Der 
Beisitz des LK sollte von zwei männlichen und zwei weiblichen Personen besetzt werden. 
Nach einer geschlechter-spezifischen Abstimmung wurde der männliche Platz als Beisitzer 
freigegeben und durfte so von einer weiblichen Person besetzt werden. Gewählt wurden nun 
eine männliche und drei weibliche Personen als Beisitzer in den LK.  
In den AKIE wurden eine männliche, eine weibliche und eine unquotierte Delegation gewählt.  
Für die ej-sport in der EJB wurden eine männliche, eine weibliche und zwei unquotierte 
gewählt.  
 
Beschlossen wurden bei dieser VV unter anderem folgende Anträge: 
Die Zur-Verfügung-Stellung von kostenlosen Menstruationsprodukten in den 
Geschäftsräumen der EJB, aber auch anderen wichtigen Räumen soll geprüft und in den 
Dekanaten angeregt werden. 

Angelehnt an die Mobilitätsleitlinie des Bayrischen Jugendrings fordert die EJB eine klima-und 
jugendgerechte Mobilität in Stadt und Land. 

Die Landesjugendkammer soll einen Leitfaden zur Antisemitismusbekämpfung in der 
Evangelischen Jugend in Bayern entwickeln und prüfen, inwieweit Räume der Begegnung 
ermöglicht werden können.  

 
Vor der Hintergrund steigender Lebenserhaltungskosten sollen die Landesjugendkammer, die 
KiKKs, die Dekanatsjugendkammern und Verbände beschlossene Antrag schlägt einen 
dynamischen Inflationsausgleich vor.  
 
Die nächste Vollversammlung des Landesjugendkonvent findet vom 09. Bis 12. Mai 2024 in 

Pappenheim unter dem Thema „Verbandsvielfalt in der Evangelischen Jugend“ statt.  

Bericht gehalten von Amelie Müller  



Die Vollversammlung möge beschließen, die vom Leitenden Kreis vorgeschlagenen und als sinnvoll 
erachteten, unten angefügten Änderungen an der GO vorzunehmen. 
 
Antragsbegründung: Erleichterung und Modernisierung des LK bzw. der VV 
 
Antragssteller:innen: 
Laura Menning 
Afra Nerb 
Lara Müller 
Cici Teltsch 
Johannes Gerischer 
 
Änderungen der GO des DJKo der EJ IN 
 
4. Beschlussfähigkeit, Beschlüsse und Anträge 
 
4.1 Die VV ist beschlussfähig, wenn alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen wurden und  
mindestens zehn Stimmberechtigte anwesend sind. 
 
4.2 Die Teilnahme an der VV ist nicht in Präsenz erforderlich, sondern kann auch per  
Videokonferenz erfolgen. Die Wahlen erfolgen über ein Abstimmungstool.  
 
4.3 Beschlüsse werden in offener Abstimmung mit einfacher Mehrheit gefasst. 
 
4.4 Auf Antrag eines/einer Stimmberechtigten ist in geheimer Abstimmung zu beschließen. 
 
4.5 Sämtliche in dieser GO angeführten Mehrheiten beziehen sich auf die Anzahl der  
anwesenden Stimmberechtigten. 
 
4.6 Minderheitsvoten sind möglich, sie sind auf Antrag im Protokoll mit zu  
veröffentlichen. 
 
4.7 Anträge können von allen ehrenamtlich engagierten Jugendlichen gestellt werden. 
 
4.8 Anträge gelten als fristgerecht, wenn sie mindestens zwei Wochen vor der VV im  
Jugendbüro eingereicht werden.  
 
4.9 Initiativanträge benötigen keiner Fristeinhaltung und müssen von mindestens fünf  
Personen unterstützt werden. 
 
5. Wahlen zum Leitenden Kreis 
5.5 Im Leitenden Kreis soll nach Möglichkeit mindestens je eine Person der beiden binären 
Geschlechter vertreten sein. Der Vorsitz ist hiervon ausdrücklich ausgenommen.  
 
6. Nachwahl und Abwahl 
6.1 Bei vorzeitigem Ausscheiden einer gewählten oder delegierten Person erfolgt die Nachwahl nur 
für den Rest der ursprünglichen Wahlperiode.  
 
6.2 Die Mitglieder des LK oder die Delegierten der KiKK/ des LjKo können einzeln, unter Angabe von 
triftigen Gründen durch eine 2/3 Mehrheit abgewählt werden. Diese Abwahl kann durch die VV 
sowie auch den LK bzw. den jeweiligen Delegierten selbst geschehen. Wahl eines:einer Nachfolger:in 
geschieht dann, bei nächstmöglicher Gelegenheit unter den Bedingungen von 6.1. 
 


